
Dienstag, den 01. Dezember 2009

AnfAhrt

Über die A 61 aus Richtung Koblenz: 

 Abfahrt Waldlaubersheim
 über zwei Kreisverkehre richtung   

  Bad Kreuznach fahren
 Im Kreisverkehr hargesheim richtung   

  Bad Kreuznach, dieser Straße bis zum   
  nächsten Kreisverkehr folgen 

 hier bitte in die rechte Spur richtung   
  Kh-Zentrum einordnen 

 Sie sind nun direkt auf der rüdesheimer   
   Straße.

Über die A 61 aus Richtung Ludwigshafen: 

 Abfahrt: Bad Kreuznach 
 weiter auf B 41 (Umgehung) über die   

    nahe bis zur Abfahrt Kh-West/rüdesheim
 am Kreisverkehr rüdesheim richtung   

  Kh- Zentrum einordnen 
 Sie sind nun direkt auf der rüdesheimer    

   Straße.

nach ca. 1 km erreichen Sie uns. Das DLr liegt 
auf der linken Straßenseite (nr. 60-68)

Öffentliche Verkehrsmittel: Buslinien 241, 
242 oder 244 vom Bahnhof bis zur haltestelle 
„Weinbauschule“
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So finden Sie uns:

Dienstag, den 01. Dezember 2009

ÜBerBLIcK

Was: 10. fachtag zum Ökologischen Landbau: 
  Ökologischer Landbau – Leistung für   
  Klimaschutz und Wasserhaushalt

Wann:  01. Dezember 2009
  Beginn  09:15 Uhr
  ende ca. 16:15 Uhr

Wo:  Dienstleistungszentrum Ländlicher raum  
  rheinhessen-nahe-hunsrück 
  rüdesheimer Str. 60-68 
  55545 Bad Kreuznach
  tel: 0671/820-0

Wer:   
  

Wie viel: Kostenbeitrag 25 € 
  (beinhaltet Öko-Mittagessen und
   Getränke - essen nur bei vorheriger
  Anmeldung möglich)

Anmeldeschluss: 25. november 2009

tel.: (0671)  820 - 310
fax: (0671)  820 - 300
e-Mail: christa.bruchertseifer@dlr.rlp.de

nutzen Sie auch die Anmeldung über das Internet:
www.oekolandbau.rlp.de

Anerkannte fortbildungsveranstaltung im rahmen
des fUL – Programmteil II – Ökologischer Landbau

mit Unterstützung des Ministeriums 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirt-
schaft und Weinbau

Ökologischer lanDbau 
leistung für klima-
schutz unD 
Wasserhaushalt 
10. fachtag zum Ökologischen landbau
am Dienstag, den 01. Dezember 2009

Dienstag, den 01. Dezember 2009



VorWort ProGrAMM
Dienstag, 01. Dezember 2009 

09:15 Uhr  eröffnung und Begrüßung
   rudolf Schunck 
   Dienststellenleiter
   DLr rheinhessen-nahe-  
   hunsrück, Bad Kreuznach

09:30 Uhr Grußworte  
   Mrin Petra häußling
   Ministerium für Wirtschaft,  
   Verkehr, Landwirtschaft und  
   Weinbau, Mainz

   Manfred nafziger
   Vorsitzender der Arbeitsgemein- 
   schaft Ökologischer Landbau  
   (AÖL) Bad Kreuznach
Ökologischer Landbau unter neuen
herausforderungen
Moderation:  hermann Böcker,
   DLr rheinhessen-nahe-  
   hunsrück, Bad Kreuznach 

10:00 Uhr Öko-Getreidemarkt in Zeiten  
   von guten ernten
   Berthold Dreher
   Dreher Agrarrohstoffe,  
   ostrach

11:00 Uhr  Wasserrahmenrichtlinie und 
   erosionskataster – unter be- 
   sonderer Berücksichtigung des  
   ökologischen Landbaus
   Mrin Gisela horix 
   Ministerium für Wirtschaft,  
   Verkehr, Landwirtschaft und 
   Weinbau, Mainz

11:30 Uhr  Ökologischer Landbau – Leistungen  
   für den Wasserschutz am Beispiel  
   des Wasserschutzgebietes engerser  
   feld
   Laila Andermann 
   Projekt-Mitarbeiterin 
   DLr rheinhessen-nahe-   
   hunsrück, Bad Kreuznach

12:00 Uhr  Mittagspause

13:00 Uhr  Bio-Lebensmittel als Mutmacher:   
   Wie Klimaschutzprodukte und   
   Lebensstile in der Mitte der Gesell- 
   schaft ankommen könnten  
   Martin Unfried
   taz Kolumne Ökosex, Maastricht

14:30 Uhr  Wie kann der ökologische  
   Landbau zur reduktion von  
   energieeinsatz und zum Klima 
   schutz beitragen? 
   Prof. Dr. Kurt-Jürgen hülsbergen 
   Lehrstuhl für Ökologischen   
   Landbau und Pflanzenbau-   
   systeme, Weihenstephan

16:00 Uhr  Schlusswort und ende der   
   Veranstaltung 
   hermann  Böcker 
   DLr rheinhessen-nahe-   
   hunsrück, Bad Kreuznach

Ökologischer Landbau – Leistung für Klima-
schutz und Wasserhaushalt 

Mit Blick auf die Agrarreform 2013 fordert das 
Bundesamt für naturschutz (Bfn) in dem jüngst 
vorgelegten thesenpapier zum Klimaschutz: 
„Die honorierung gesellschaftlich erwünschter 
Leistungen der Land- und forstwirtschaft muss 
zu einem Kernelement der künftigen förderung 
werden.“ In diesem Kontext wird unter anderem 
der ökologische Landbau als klima- und naturver-
trägliche Landnutzung deutlich hervorgehoben.

Betrachtet man jedoch die derzeitige Öko-Markt-
lage, so ist gegenwärtig keine ausreichende ho-
norierung der Verbraucher festzustellen. Anschei-
nend besteht ein Missverhältnis zwischen dem 
öffentlichen Wunsch nach z.B. mehr Klima- und 
Wasserschutz und der Bereitschaft, solche Leis-
tungen auch zu honorieren. Aus Sicht der ökolo-
gisch wirtschaftenden Betriebe gilt es daher, sich 
der eigenen Leistungen für die erfüllung dieser 
öffentlichen Wünsche zu vergegenwärtigen und 
diese dann an den Verbraucher heranzutragen. 

Das KÖL nutzt daher den 10. fachtag um die 
Stärken des ökologischen Landbaus auch beim 
Klima- und Wasserschutz hervorzuheben und für 
die Kommunikation an den Verbraucher aufzube-
reiten.

rudolf Schunck
Leiter des DLr rheinhessen-nahe-hunsrück


